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€8 wird biefed ur Nadridht und Nadadtung Hierburd) sffentlidy betannt
gemadyt.
LWeimar am 31. Mai 1869.
Grogbersogliy Sddfifdes Staats- Minifterium,
Depactement deé  Junern,
Fir ben Departements-Chef:
Shambach.

A8 Haupt-Agent der Preufifden Feuerverfiderungs- Altien - Gefelljdaft u
Berlin fiir ba8 Grofberzogthum ift an ber Stelle bed8 Spediteurs Carl Stapf
allhier ber Obrift-Lieutenant a. D. von PHepne bafelbft eingetveten.

©8 wird foldyes andurd) gur offentlidgen RKenntuif gebradt.

Weimar am 9. Juni 1869.
Grogberzoglih Sddfifdes Staate- Minifterium,
Departement ded Jnnern.
Fitr ben DepartementdsChef:
Schambach.

3n Ubwefenheit Sr. Konigliden Hobeit, bes Grofherzogs, ift von bem Grofs
berzoglidhen Gejammt-Minifterium genehmigt roorden, daf tic nad §. 5 desd Statuts
be8 Sparfaffe-Bereind zu Devmbady ju Drei vom Hunbert jahrlid) beftimmte
Berginfung der Spartaffe- Einlagen vom 1. Januar 1870 ab auf Drei und
cin Drittel vom Hundert jibrlidy erhobt, dagegen die Beftimmung ber BVerzinjung
ber von bem genannten Sparfaffe:Berein ausdgeliehenen RKapitale (§. 14) bem
Grmeffen beffelben, nady Jeit und Umftinben, iibeclaffen werbe.

Beimar am 10. Juni 1869.
Grofberyogliy Sddfifdes Staats-Minifterium,
Departement bded Jnnern.
Fitr ben Departementd«Chef:
Sdhambadh.

3n Folge ded8 Gefehes vom 26. Mai v. Ji, betreffend bie Beftenerung besd
Tabats (Seite 319 bded Bunbes-Sefeyblattes), Hat ber Bunbesrath bed Norbbeutidhen
Bunbes befghlofjen, bie Crhebung ber Uebergangsabgabe vom ben aus ben
Giivbeutichen Staaten eingehenden Tabateh unb Tabalss «Fabrifaten vom
1. Juli 1869 ab einguftelfen. Diefe, bidher mit 20 Sgr. fiiv bden Centner
au entridyten gewefene, Uelergang8abgabe wird bemnady in bem Beveid) bes Norde
deutfdhen Bunbed vom 1. Juli b, I ab nidht mehr erhoben werden unb ed tritt
mit biefem Tag ywijden ben Nordb- und Siidbeutidyen Staaten ein vdllig freier
Berfehr mit Tabals- Blittern und Tabald Fabrifaten ein.
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Ferner wirb nady Artifel 1 und 4 bded Bertragd mifden bem Nordbeutjden
Bund und Heffen vom 9. April 1868, betreffend bie Veftenerung bed8 Brannts
wein8 undb Bierd in dbem nidyt gum Norddeutihen Bund geborigen Theil bes
®rofherzogthums Heffen (Bunbed-Gefeblatt Seite 466), und nady § 70 vbed8 Geo
feges vom 8. Juli 1868, betreffend bdie Befteuerung ded Vranntweind in vers
fdievenen zum Nordbeutidhen Bund gehirenven Staaten wmd Gebietdtheilen (Buns«
bed-Gefetyllatt Seite 384), ebenfall8 vom 1. Juli b. J. ab wifden den Staaten
bed ordbentjden Bunbe8 und den verfdicbenen Theilen bes Grofiherzogthums
Deffen volle Bertehrafreibeit mit Branntwein ugelaffen werben, Mit demfelben
ZLevmin foll nad) einem Vefdluf ves8 Bunbedrathd bded Norvbentfdhen Bunbes
bie Berlehrafreifeit mit Bier ywifden ben Norddeutiden Staaten und dem Grofis
bergogthum Heffen cintreten. €8 hort demnady und nady Actifel 9 bes8 vorbegeidy-
neten Bertrags von bem genannten Beitpundt ab filr bicfen Swifdenverfehr mit
DBranntwein und Bier foroohl bie Erbhebung ber ebergangdabgabe, ald aud
bie Gewdbrung ber Anudfubhroverghtung auf.

Borftehended wird unter Beyugnahme auf ben Gefeyesnaditrag vom 15, Juli
1867, bie Grhebung won Uebergangdabgaben betreffend (Regierungd-Blatt Seite 149),
forwie auf tie Belanntmadung vom 22. Mir; 1858 (Regierungs-Blatt Seite 47),
bierburd) gur offentlihen Kenntniff gebradt, mit dem Bemerfen, daf der BVerfebr
mit bem Begirt de8 Grofihergogliden Bovrbergeridts Oftheim, ebenfo wie mit bem
Pergoglidy Sidyfifcgen Amt Kionigdberg, weldye Hinfihtlih der inbiretten Steuern
mit bem RKonigrei Bapern im Berbante flehen, in den vorftehend begeidyneten Bes
sicbungen, wie ber Berlehr mit bem RKoniglih Bayerifhen Gebiet yu behanbeln ift.

LWeimar am 11. Juni 1869.
Grofberyogli Sadfifdes Staats- Winifterium,
Depactement des Junern.
Gie ben Departementd-Chef:
K. Bergfeld.

Bom Sparfaffe-Berein und beyitglidy dem Gemeinterath gu Inenan ift eine
Abinderung bed Statutd ber bafigen Sparfaffe vom 2. Mary 1863 (§. 10 und
§. 14) babin Defdhoffen worben:

1) Bom 1. Januar 1869 ab werben alle bei ber Sparfaffe niebergelegten
Ginlagen unter 200 Thalern mit 3¥/3 Progent, alle dergleidhen volle 200 Thaler
unb mehr DBetragenben mit 4 Progent bi8 anf Weitere8 jabrlidy verginft.

Da bie Binfen der Cinlagen ben Konti flatutmdfia ftets am Jabhres{dluf
augefdrieben werben, fo tritt bie vierprogentige Berzinfung der Cinlagen, wenn fie
burd) Jinfenzujdyrift volle 200 Thaler evreidgen, mit bem nidyften erften Januar




	Ministerial-Bekanntmachung, die Abgabenfreiheit des Verkehrs mit Tabak und Tabaks-Fabrikaten, sowie den Verkehr mit Branntwein zwischen den nord- und süddeutschen Staaten betreffend.

